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(Verbandsgebiet) Nordrhein-Westfalen und Rheinland-Pfalz

Asiatische Hornisse (Vespa velutina – hier kurz Vv)
Im südlichen Rheinland-Pfalz hat man in den letzten Tagen viele Nester der
Vv aus den Baumwipfeln entfernt. Die Imkerschaft muss sich unbedingt mit
dem Thema Vespa Velutina befassen und die bevorstehende laubfreie Zeit
nutzen den Blick auf mögliche Nester der Vv zu schärfen.
Ohne breite Beteiligung der Bevölkerung werden wir der Vv nicht Herr
werden bzw. sie in ihrer Ausbreitung nicht ausbremsen können. Daher
empfehlen wir Euch/Ihnen, die Pressemitteilung, die wir auf unserer
Homepage veröffentlicht haben, („neudeutsch“) zu teilen.
Wie bei Nestfunden zu verfahren ist, erfährt man auf unserer Homepage
https://imkerverbandrheinland.de

Am 06.12. fand in Vorbereitung auf die Vv-Konferenz am 04.02. in Neustadt
a.d.W. eine vom Schwesterverband Rheinland-Pfalz organisierte
Videokonferenz statt. Zur Zeit werden nat. und int. Referenten angefragt,
die uns in Kurzvorträgen einiges sachdienliches zur Vv vermitteln können.

In Nordrhein-Westfalen sieht es auch nicht viel besser aus. Uns liegen von
den für die Beseitigung der invasiven Art zuständigen Unteren
Landschaftsbehörden noch keine Konzepte vor. [Sollten Ihnen/Euch solche
Konzepte vorliegen oder vorgelegt werden, wären wir für eine Übersendung dankbar.]

Zwar gibt es vereinzele Initiativen zur Vv (siehe Beitrag Homepage), doch
überregionale koordinierte Aktionen sucht man zur Zeit vergeblich.

Damit diese invasive Art uns nicht das Hobby Imkerei vermiest und die
unentgeltliche Bestäubungsleistung unserer „Verbandsbienen“ im Wert von
jährlich 140 Mio EURO zum Erliegen kommt, muss die Imkerschaft nun
verstärkt zur Lobbyarbeit übergehen.

Gewährverschlussbestellungen
Es mehren sich die Anfrufe und eMails erboster Gewährverschlussbesteller,
die mit ihrer Online-Gewährverschlussbestellung keinen Erfolg hatten, weil
entweder der Eintrag eines Honiglehrganges fehlte oder aber eine andere
eMail-Adresse in der D.I.B.-MV (Mitgliederverwaltung) hinterlegt war. Für die
Datenqualität sind unsere Mitglieder (= Vereine und deren Mitglieder)
zuständig; lediglich den Besuch eines erfolgreichen Honiglehrganges muss
die Verbandsgeschäftsstelle anhaken (Vorgabe des D.I.B.). Bitte
sensibilisieren Sie Ihre Mitglieder, dass die vom Verein gepflegten Daten
immer aktuell sind.

Zu dieser Thematik haben wir in den Rundschreiben mehrfach informiert.

https://imkerverbandrheinland.de/
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Alle Rundschreiben der letzten zwei Jahre stehen zum Download auf unserer
Homepage.

(Verbandsgebiet) Nordrhein-Westfalen

Förderung
Die Bewilligungsbehörde hat uns aus nicht nachvollziehbaren Gründen
24.000€ abgelehnt und weitere 12.000€ in Abrede gestellt. Damit haben wir
nach vielen Jahren erstmals ein negatives Jahresverbandsgeschäftsergebnis
erzielt.
Nach Beschwerden der Imkerverbände NRW hat das zuständige Ministerium
NRW nun für die vorweihnachtliche Woche die Imkerverbände NRW und die
Bewilligungsbehörde nach Düsseldorf zu Gesprächen eingeladen.

Eine außerordentliche Vorstandssitzung am 01.12. kam zum Ergebnis, dass
man unter gleichbleibenden Förderrichtlinien kaum Imkerförderung mehr in
Anspruch nehmen kann. Die neue Förderrichtlinie NRW für 2023 liegt noch
nicht vor. In Unkenntnis möglicher Förderregularien machen
Antragstellungen derzeit keinen Sinn.
Die uns jährlich zur Verfügung stehenden knapp 85.000€ an Landes- und EU-
Mittel können wir aus Beitragsmitteln nicht bestreiten.

Eine für den 27.|28.01.2023 geplante Vorstandsklausur wird sich mit
möglichen und weiteren Schritten beschäftigen. Die am 18.03.2023 in
Mülheim-Kärlich stattfindende Vertreterversammlung muss nötigenfalls
einschneidende Beschlüsse fassen.

(Verbandsgebiet) Rheinland-Pfalz

Förderrichtlinie 2023 RLP
2023 wird es in Rheinland-Pfalz keine Landesförderung geben. Anlässlich
einer Online-Besprechung mit dem Landwirtschaftsministerium am
29.11.2022 wurde deutlich, dass eine neue Förderrichtlinie wohl erst im
Spätfrühling/Sommer 2023 durch die Gremien verabschiedet sei. Da
Förderanträge immer bis 31.12. für das kommende Jahr zu stellen sind,
dürfte es danach erst wieder für 2024 Förderung geben. Und dann auch nur
noch in Form von Landesmitteln und keinen EU-Mittel mehr.
Antragsberechtigt sollen neben den Imkerverbänden auch Neuimker,
Vereine und Berufsimker sein. Sobald uns die neue Förderrichtlinie RLP
vorliegt, werden wir berichten und diese auf unsere Homepage stellen.

Allem Anschein nach hat das Land Rheinland-Pfalz kein Interesse mehr an
einer Imkerförderung, denn sonst hätte man eine neue Förderrichtlinie
früher auf den Weg gebracht. Das Auslaufen der alten Richtlinie zum
31.12.2022 ist schon seit vielen Monaten bekannt.

Mit freundlichen Grüßen
IMKERVERBAND RHEINLAND E.V.

Geschäftsstellenzeiten über den Jahreswechsel
Wegen Urlaub und Jahresabschlussarbeiten ist unsere Geschäftsstelle vom
19.12.2022 bis 02.01.2023 nicht erreichbar.

Frohe und gesegnete Weihnachten, Gesundheit und viel Glück im neuen
Jahr wünschen der erweiterte Vorstand und die Geschäftsstelle des

Imkerverband Rheinland e.V.!


